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Presseinformation 
 

Rekordergebnis für die deutschen Milcherzeuger  

Bonn, 21. März 2014 (AMI) - In Folge 
eines insgesamt zunächst knappen An-
gebotes ist es im Jahr 2013 am Milch-
markt zu einem Anstieg der Preise ge-
kommen. Auch im Zuge der Normalisie-
rung des Milchaufkommens ab der Jah-
resmitte blieb das Preisniveau unge-
wöhnlich hoch. An den Rohstoff- und 
Produktmärkten lagen die Jahresdurch-
schnitte deutlich über den Ergebnissen 
von 2012 und den langjährigen Mittelwer-
ten.  

Auch die Erzeuger haben von den verbesserten Erlösmöglichkeiten der Molkereien profi-
tiert, allerdings erst zeitlich verzögert. Nach der ungewöhnlichen Stabilität zwischen No-
vember 2012 und März 2013 haben die Milchpreise ab April einen wahren Höhenflug hin-
gelegt. Bis November stieg die Auszahlung der Molkereien im bundesdeutschen Mittel um 
7,6 Ct auf 41,3 Ct/kg. Ein vergleichbares Niveau der Milchpreise wurde zuletzt lediglich in 
den Ausnahmejahren 2007 und 2008 erreicht. Der Vorsprung gegenüber dem Vorjahr 
stieg dabei phasenweise auf über 9,0 Ct an.  

Im Jahresmittel 2013 haben die Milchpreise das Vorjahresniveau deutlich überstiegen. 
Nach Angaben der Bundesanstalt für Landwirtschaft und Ernährung (BLE) lag der Erzeu-
gerpreis für standardisierte Rohmilch, in der auch Bio-Milch enthalten ist, mit 4,0 % Fett 
und 3,4 % Eiweiß inklusive Nachzahlungen im Jahresmittel bei 37,69 Ct/kg. Das waren 
5,7 Ct oder 17,8 % mehr als 2012. Konventionelle Kuhmilch landete im Jahresschnitt bei 
37,51 Ct/kg. Das Vorjahresergebnis wurde um 5,7 Ct oder 18,0 % übertroffen. Damit er-
reichte das Milchgeld in Deutschland 2013 ein Rekordniveau. Selbst die Spitzenergebnis-
se der Jahre 2007, 2008 und 2011 wurden im Schnitt um mehr als 3 Ct übertroffen. 

 

Zur AMI Agrarmarkt Informations-Gesellschaft mbH, Bonn: 

Die AMI wurde auf Initiative der Wirtschaft 2009 gegründet. Die Geschäftsfelder umfassen 
die Bereitstellung neutraler, unabhängiger Marktfakten und Informationen über die natio-
nalen und internationalen Agrarmärkte. Insgesamt werden 15 Märkte in über 70 Markt-
produkten analysiert, bewertet und kommentiert. 45 Mitarbeiter arbeiten an den Standor-
ten Bonn (Hauptsitz), Hamburg und Berlin. Geschäftsführer ist Christian Alter. Weitere 
Informationen auf www.AMI-informiert.de oder persönlich unter 0228-33 80 5-404. 

 


